
Verband der Kriegsopfer 

VDK Sossenheim 

 

Der Verein „Verband der Kriegsbeschädigten und Sozialrentner und Hinterbliebenen 

(V.d.K.) Ortsgruppe Sossenheim wurde am 1. Juni 1948 im Gasthaus „Concordia“ gegrün-

det. Gleichzeitig wurde der Verein durch seinen Kreisverband auch in das Vereinsregister 

eingetragen. 

Seit dieser Zeit setzt er sich für die Rechte behinderter Menschen ein. Ging es zunächst 

hauptsächlich um die Versorgung der Kriegsopfer und Hinterbliebenen, entwickelten sich 

die Aufgaben über die Jahre weiter. 

Egal, ob es um einen Reha- oder Rentenantrag, die Anerkennung einer Schwerbehinderung 

oder Finanzierungs- oder Zuschussmöglichkeiten für die barrierefreie Gestaltung der Woh-

nung geht, in den Ortsverbänden erhalten die über 300 Mitglieder erste Informationen und 

bei Bedarf auch praktische Unterstützung. 

Muss Widerspruch oder Klage eingelegt werden, übernehmen die spezialisierten Sozial-

rechtsjuristinnen und Sozialrechtsjuristen aus den 10 Bezirksgeschäftsstellen die Vertre-

tung gegenüber Behörden und Gerichten. Denn jedes Mitglied genießt umfassenden Sozial-

rechtsschutz (Sozialrechtsberatung), von der Antragstellung bis zur Vertretung vor dem 

Bundessozialgericht, wenn es sein muss. 

Aber auch die Geselligkeit kommt im Ortsverband Sossenheim nicht zu kurz. Mit Geburts-

tags- und Adventsfeiern wird der Kontakt unter den Mitgliedern gepflegt. 

Am 29. Oktober 1983 feierte der VDK sein 35-jähriges Bestehen mit einer Veranstaltung im 

Gasthaus „Zum Löwen“. 

Auf der Jahreshauptversammlung 1984 trat der langjährige Vorsitzende Otto Böhm aus ge-

sundheitlichen Gründen von seinem Amt zurück. Die Versammlung würdigte das unermüd-

liche Wirken von Otto Böhm und den selbstlosen Einsatz im Dienst am Nächsten und die 

stete Mithilfe seiner Ehefrau.  

Einstimmig beschloss die Mitgliederversammlung, Otto Böhm, zum Ehrenvorsitzenden zu 

ernennen. Die Nachfolge von Otto Böhm trat Walter Berninger an. 

Vorsitzende des Vereins (soweit bekannt): 

1948-1984  Otto Böhm 

1984-1996  Walter Berninger 

1996-2018  Rene Förster 

ab 2018      vakant 

Gründung: 

1. Juni 1948 

Zahlen & Fakten 

Stand: März 2021 


